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Dr. Udo Markus Bentz, Mainz

Bischöfliches Priesterseminar St. Bonifatius 

Josef Maria Reuß – Preis

Förderpreis der Stiftung Mainzer Priesterseminar

Die Stiftung „Mainzer Priesterseminar“ schreibt i.d.R. jährlich einen Förderpreis für wissenschaftlich - theologische Abschlussarbeiten aus (Promotion bzw. Lizentiat, Diplom, Studiengang Magister theologiae). Gemäß ihrer Satzung will die Stiftung damit ihrem Stiftungszweck gerecht werden und den Priesterberuf fördern [§ 2 (2)]. Deshalb sollen Studierende
 unterstützt werden, die sich in ihrer theologischen Abschlussarbeit mit Themen aus dem Umfeld der „Theologie und Spiritualität des Amtes sowie der pastoralen Berufe“ oder mit der pastoralen Situation im Blick auf das Bistum Mainz auseinandersetzen. Grundsätzlich können die Themen in allen Teildisziplinen der theologischen Wissenschaft angesiedelt sein.

Der Förderpreis wird grundsätzlich gewährt in Form einer finanziellen Unterstützung während der Erarbeitungsphase der theologischen Abschlussarbeit. Damit unterscheidet sich der Förderpreis der Stiftung Mainzer Priesterseminar von anderen Preisen für herausragende theologische Arbeiten, die von der Universität vergeben werden. Mit der gewährten Unterstützung soll es den Studierenden möglich sein, notwendige Literatur, Software, entstehende Druckkosten und sonstige anfallende Kosten bei der Erstellung der Arbeit zu decken. 

Die Stiftung Priesterseminar fördert lediglich Abschlussarbeiten, die an der Katholisch-Theologischen Fakultät der Johannes Gutenberg-Universität Mainz eingereicht werden sollen. Das Preisgeld beträgt 600,00 € und wird in monatlichen Beträgen von 100,00 € über sechs Monate hinweg während der Bearbeitungszeit ausgezahlt. In besonders begründeten Fällen kann durch eine Entscheidung des Stiftungsrates eine Verlängerung von maximal 2 Monaten gewährt werden (800,00 €). Pro Kalenderjahr vergibt die Stiftung maximal zwei Stipendien. Im Falle einer Promotionsförderung wird ein einmaliger Betrag von 600,00 € gewährt.

Die Bewerber reichen beim Vorsitzenden des Stiftungsrates ihren Antrag ein. Der Stiftungsrat entscheidet mit einfacher Mehrheit über die jeweiligen Anträge. Zu den Bewerbungsunterlagen gehören:

1. eine Projektskizze, aus der Themenstellung, Durchführung des Themas und mögliche zu erwartende Ergebnisse dargestellt werden; die Antragsteller begründen in der Projektskizze, inwiefern aus ihrer Sicht das jeweils gewählte Thema förderungswürdig durch die Stiftung Mainzer Priesterseminar ist.

2. eine Empfehlung des betreuenden Professors (förderungswürdig sind lediglich solche Arbeiten, bei denen aufgrund der vorausgegangenen Leistungen die Studierenden mit großer Wahrscheinlichkeit eine überdurchschnittliche Note erreichen können).

3. eine Bescheinigung durch das zuständige Studiensekretariat über Anmeldung der Arbeit und Abgabetermin (bei einer Promotion analog dem Promotionsverfahren). 

4. eine beglaubigte Abschrift der Zensuren aus dem letzten Prüfungsabschnitt.

5. Angaben über Person, Alter, Adresse, Bankverbindung (grundsätzlich können keine Beträge bar ausgezahlt werden).

Die Geförderten verpflichten sich, der Stiftung Mainzer Priesterseminar ein Druckexemplar und eine Kopie der Bewertung der Arbeit in geeigneter Weise zu überlassen.
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� Grundsätzlich sind beide Geschlechter gemeint, auch wenn der Einfachheit halber nur die männliche Form Verwendung findet.
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